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Anfrage 

der Abgeordneten r4EL TER, Dr. SCHM lOT 
. 

an den Herrn Bundesminister fUr Verkehr 

• betreffend öBB-Inseratenaktion - Verpflichtung zu sachbezogener Information 

Im Zusammenhang mit einer die öBB betreffenden Inseratenaktion bekannte sich 
der Herr Bundesminister fUr Verkehr in seiner Anfragebeantwortung 1590/AB 
vom 16.3.1978 (zu 1602/J) ausdrücklich zu der "Verpflichtung zur sachbezogenen 
Information", diesmit Blickrichtung auf einen "Betrieb, dessen Eigentümer das 
österreichische Volk ist". 

Wie nun aber aus eben dieser Anfragebeantwortung hervorgeht, erstreckte sich 
die hier in Rede stehende Inseratenaktion auf keine einzige Vorarlberger 
Zeitung, so daß die Bewohner des Bundeslandes Vorarlberg von der diesb~züglichen 
Information ausgeklammert blieben. 

Die 'unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den He~rn Bundesminister fUr 
Verkehr die 

A n fra g e : 

1. 'Warum wurde Vorarlberg nicht in die öBB-Inseratenaktion einbezogen? 
2. Werden Sie - eingedenk, daß die Verpflichtung der Bundesregierung und 

ihrer Ressorts zu sachbezogener Information selbstverständlich auch gegenüber 
der Bevölkerung Vorarlbergs besteht - sicherstellen, daß dieses Bundesland 
im Rahmen künftiger Inseratenaktionen entsprechend berücksichtigt wird? 

Wien, 1978-04-13 
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